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			Über Alexander Gorkow

			
			
                     Alexander Gorkow, geboren 1966 in Düsseldorf, studierte Neuere Germanistik, Mittelhochdeutsch und Philosophie. Seit 1993 bei der »Süddeutschen Zeitung« – hier leitet er seit 2002 das »SZ Wochenende«. 2003 erschien sein hochgelobter Debütroman »Kalbs Schweigen«. Er lebt in München. Bei Kiepenheuer & Witsch erschien 2007 sein Bestseller »Mona«.
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            Eine Frau wie ein Attentat

             

            Blum, Spezialist für Kühlkettensysteme in einer Münchner Firma, fliegt für einen Auftrag nach Bukarest. Dort trifft er nicht nur auf den Besitzer einer Schlachthofkette und dessen sechs Handlanger, sondern auch auf: Mona. Eine Begegnung, die ein Blaufeuer der Liebe entfacht, in deren Folge es bedauerlicherweise zu ein paar Leichen kommt. Kein Preis ist zu hoch für die wahre Liebe.

             

            Innere Stabilität ist dem Naturwissenschaftler Blum wichtig. Problemen geht er nach Möglichkeit aus dem Weg, mit Frauen übt er sich lieber in der Kunst der schönen Gymnastik als des schönen Gesprächs. Wie eine Naturgewalt bricht da Mona in sein Leben ein. Dabei ist er aus beruflichen Gründen in Bukarest: Er soll sicherstellen, dass der kreuz und quer durch Rumänien führende Transport von Schlachttieren kühlungstechnisch einwandfrei vonstatten geht. Dass Blum bei diesem Auftrag nicht nur die rumänische Gesamtstromlage falsch einkalkuliert, sondern auch das Geschäftsgebaren der Rumänen nicht richtig einzuschätzen weiß, führt zu, nennen wir es: Komplikationen. Es gibt ein böses Erwachen in einer Kühlkammer, einen Ausflug nach Paris, ein Festdiner mit Freunden und Gästen aus der Fremde – und auf einmal sechs Leichen. Ein Mörder aus Liebe, begibt sich Blum mit Mona auf die Flucht. Seine Beichte, die er aus seinem Versteck an uns schickt, ist ein anrührendes, irrwitzig komisches Dokument der entzückendsten Liebesverblendung. So hinreißend falsch hat lange niemand geliebt.

             

            Alexander Gorkow variiert in Mona die großen Themen: Technik versus Natur, Romantik versus Abgeklärtheit. Sein Homo faber, der zum Verfechter der romantischen Liebe wird und sogar die Formel dafür gefunden zu haben meint, ist kein Ritter von trauriger Gestalt, wohl aber der rührendste, lustigste und zu Herzen gehendste Verliebte der jüngsten Zeit.
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               Picture yourself in a boat on a river

               With tangerine trees and marmalade skies

               Somebody calls you, you answer quite slowly,

               A girl with kaleidoscope eyes.

               The Beatles

            

               I.

            Mein Name ist Blum. Wo ich bin, wissen Sie nicht, und wenn es nach mir geht, werden Sie es nicht erfahren. Ich werde nicht den Kopf aus der Deckung heben, und dafür gibt es nach allem, was passiert ist, gute Gründe.
Am Ende dieser Geschichte werden Sie wissen, wie alles kommen kann. Sie werden wissen, zu was der Mensch in der Lage ist, wie man sagt. Sie werden wissen, wieso ich nicht mehr in München wohne. Es ist aber, da mache ich mir nichts vor, vor allem und jederzeit eine Geschichte über die Liebe. Von hier aus, aus meinem steinigen, sonnigen Versteck heraus, werde ich Ihnen die ganze Geschichte erzählen. Eine Sammlung kleiner Gedanken, verschnürt in mittelschwere Schachteln, möglich, dass Sie es so sehen werden. Aber ich möchte mich nicht aufhalten mit detailversessenen Beschreibungen von Ländern und Leuten, so etwas hält heute kein Mensch mehr aus. Machen Sie draus, was Sie wollen.
Sie werden mich am Ende, falls Sie es nicht jetzt schon tun, für einen Idioten halten, aber damit kann ich leben. Gerne nehme ich die Schuld für alles auf mich, streng genommen bleibt mir auch nichts anderes übrig. Die Menschen tragen schwer an der Schuld. Das ist der Grund, weshalb sie sich irrational verhalten und nach Erlösung suchen. Unserem Verhalten liegt die schlichte Formel von Schuld und Sühne zugrunde, eine Formel, auf die wir gebettet sind vom ersten Tag an, wir sind also traurige Geister, fortwährend bibbernd, auch wenn ich selbst immer gut damit gefahren bin, mir den Schuh nicht anzuziehen.
Keiner meiner Freunde, so sie nicht eh im Gefängnis sitzen, würde behaupten, dass ich, Blum, ein Meister großer Töne sei. Belassen wir es also dabei. Wie Sie vielleicht aus der Zeitung erfahren haben oder aus dem Internet, bin ich Naturwissenschaftler. Dass ich Naturwissenschaftler bin, war das Einzige, was die Zeitungen korrekt berichtet haben. Ich bin nicht flamboyant veranlagt, anders als womöglich Santiago Möll oder Victor Vitrac, meine Freunde. Ich kenne Naturwissenschaftler, die schildern Ihnen eine chemische Reaktion oder einen Baum oder einen Hund mit allem Pipapo. Da haben Sie hinterher keinen Baum oder Hund, sondern sonst was. Oft leuchtet das gewaltig, aber hinterher sind Sie trotzdem nicht klüger. Vergessen Sie das in meinem Fall. Von mir bekommen Sie die Formel.
Da ich mich verliebt habe, werde ich Ihnen eine wahre Geschichte über die Liebe erzählen und Ihnen also die Formel der Liebe liefern. Wenn Sie eine andere Wahrheit kennen, so will ich diese nicht anzweifeln. Ich muss Ihnen aber versichern, dass ich meine Geschichte für die Wahrheit über die Liebe halte. Ich erzähle Ihnen alles, was ich weiß. Insgesamt ist das viel, finde ich, im Detail aber möglicherweise wenig, zumindest wenn es um das Wesen der Liebe geht, wie man sagt. Was weiß man von der Liebe? Bin ich schlauer geworden nach allem?
Was sein kann: dass ich nach dieser Geschichte nicht klüger bin als vorher, Sie aber schon. So geht es mitunter zu in den Naturwissenschaften. Der eine forscht und forscht und fährt dann unglücklich ins Grab. Und dann kommt wer her, nimmt sich die Formel des Verblichenen, fügt die letzte Unbekannte in die Gleichung, und alles ergibt mit einem Mal einen so genannten Sinn.
 
Also noch einmal: Mein Name ist Blum. Ich wohnte bis vor kurzem auf der Kaiserstraße in München und arbeitete in einer Firma für Kühlkettensysteme. Damit ist es jetzt vorbei. Natürlich denken Sie: Kühlkettensysteme, ist es das, wovon wir uns Glanz versprechen an öden Tagen? Denken Sie, was Sie wollen. Im Zweifelsfall interessiert es keinen Menschen, ob Sie in einer Firma für Kühlkettensysteme arbeiten oder als Impresario in einem fahrenden Zirkus. Die Menschen haben andere Sorgen, sie interessieren sich für andere Dinge. Gehen Sie, wenn Sie wollen, weiter vom Gegenteil aus, aber wundern Sie sich eines Tages besser nicht. Die Wahrheit hinter dem Türspion ist oft eine trübe Sache.
Für die Firma installierte ich Kühlkettensysteme zwischen Anbietern und Verbrauchern, meist für größere Häuser, zum Beispiel für Hotels, Kantinen, Krankenhäuser und Krematorien. Wenn Sie durch die Welt reisen und Kühlkettensysteme installieren, reduziert sich mit den Jahren die Wahrnehmung. Grundsätzlich ist es zu warm auf der Welt, und dass es immer wärmer wird, macht es nicht besser. Die Sachen verkommen. Früher trank man in Paris Weißwein zum Fisch, weil der Fisch auf dem Weg vom Atlantik bis nach Paris schlecht geworden war. Die Pariser aber lassen sich seit jeher nichts vorschreiben. Wenn sie Fisch essen wollen, essen sie Fisch. Sie wollten ihn also essen, obwohl er schlecht geworden war. Die Enzyme des Weißweins töteten die Keime, in den meisten Fällen zumindest, und wenn nicht, starben die Leute an einer Fischvergiftung. Noch heute trinken die meisten Menschen Weißwein zum Fisch, obwohl er meistens frisch ist. Es ist nicht mehr nötig, mit den Enzymen des Weißweins die Keime zu töten. Trotzdem trinken die Leute zum Fisch weißen Wein, angeblich aus geschmacklichen Gründen. Ich finde das rührend, aber es tut hier im Grunde genommen nichts zur Sache.
Falls Sie nicht wissen, was Kühlketten sind, erzähle ich es Ihnen. Es geht darum, dass die Dinge frisch bleiben auf ihrem Weg von hier nach dort. Immer mehr Hotels oder auch Krankenhäuser kühlen im »geschlossenen System«, das heißt: Ein Hotel gehört zu einer Hotelkette, und, um es simpel zu sagen, wenn etwas Frisches im Hotel A der Hotelkette bis 22 Uhr nicht verspeist wurde, wird es zu Hotel F derselben Hotelkette gebracht, wo ab 22 Uhr noch ein Bankett mit Buffet stattfindet. Überhaupt gehen die meisten Sachen, die nicht gleich weggehen, mit Sicherheit im zweiten Schritt auf ein Buffet. Dort werden sie neu garniert, bestaunt, und dann gehen sie vom Buffet weg und werden verspeist. Dies ist, neben der Personaleinsparung, der Grund für die Existenz der vielen Buffets, leider auch zunehmend in so genannten exklusiven Häusern.
Unter hygienischen Gesichtspunkten ist ein Buffet nicht zu empfehlen. Gehen mehr als ein Dutzend Menschen redend an einem Buffet vorbei, ist der nicht sichtbare, aber faktisch umhergesprühte Speichelregen von erstaunlicher Dichte, jedenfalls entkommt man ihm nicht. Ganz zu schweigen von den Lebensmitteln, die von Serviergabeln und Servierlöffeln wieder in die Schüsseln und auf die Teller gleiten, und zwar nachdem sie mit Hilfe von Fingern auf die Gabeln und Löffel gelegt worden sind. Berührt der Mensch Lebensmittel, sieht die Sache gleich mal verheerend aus. Derart Verkeimtes, zurückgefallen auf den Teller der Unschuld, ist unter dem Gesichtspunkt der Hygiene und Gesundheit eine grelle Katastrophe. Immer wieder sterben Menschen, nachdem sie an Buffets gegessen haben. Sicher ist Ihnen nicht entgangen, dass wirklich gute Häuser ihren Gästen keine Buffets zumuten.
Meine Firma und ich waren da fein raus, denn wir sorgten für geschlossene Kühlketten. Für Keime, die sich auf Buffets vermehrten und satt fraßen, um sich dann mit einem Lied auf den Lippen in das Immunsystem des Kunden zu begeben, übernahmen wir keine Haftung mehr. Wir waren dafür verantwortlich, dass die Lebensmittel, bevor sie auf dem Buffet landeten, ununterbrochen gekühlt wurden. Das erfordert, vor allem bei großen Häusern, eine gewisse Logistik. Diese Logistik lieferte meine Firma, die Software wie die Aggregate.
Vor einigen Jahren hatte mich mein Chef zum Abteilungsleiter Ausland ernannt, obwohl ich außer Englisch keine Fremdsprache beherrsche, Englisch jedoch gut. Einerseits musste ich seitdem oft verreisen, eine schöne Sache, werden Sie denken. Andererseits war ich Herr über die Konferenzen in der wachsenden Abteilung Ausland. Die Globalisierung hatte auch unsere Firma in der Mangel, man weiß, mit wie viel Elan die vielen jungen Menschen im näheren und fernen Osten die Kühltechnikbranche zu erobern suchen. Lächelnd schwärmen die Leute in Ländern, die sich durch die Osterweiterung an uns schmiegen, in die Massenverkehrsmittel, gleiten in Fabriken und Büros und verrichten dort ihren Dienst für einen Euro fünfzig – jedenfalls haben sich Ungarn wie Rumänen vorsichtshalber den Chinesen angepasst und nicht uns, das ist logisch und aus ihrer Perspektive auch vernünftig.
Auftragslage wie politische Entwicklungen hatte ich in meiner Abteilung zu diskutieren, verteilt auf tägliche Konferenzen, in denen die eingehenden und abgehenden Bestellungen besprochen sowie die Wirtschaftsnachrichten diskutiert wurden, sodass sich Mikro (Firma) täglich vor dem Hintergrund von Makro (Welt) spiegelte. Die Abteilung Ausland hatte täglich fünf Konferenzen abzuhalten und auf diese Weise eine dichte Kommunikationsstruktur sicherzustellen, so war es der Wille meines Chefs. Nach der Morgenlage um neun Uhr gab es eine Mittagslage um zwölf Uhr, eine Nachmittagslage um zwei, eine Spätnachmittagslage um halb fünf und eine finale Abendlage um halb sieben, in der die Ergebnisse des Tages (und der vier anderen Lagen) zusammengefasst wurden und ein Freiwilliger eine Vorschau auf den nächsten Tag sowie die fünf Lagen des nächsten Tages gab. Meine Bemühungen, die Anzahl der Konferenzen von fünf auf drei oder zwei zu reduzieren, stießen in der Firma auf erheblichen Widerstand. Die fünf Mitarbeiter meiner Abteilung, hier führend Frau Berlinguer-Strumpen und Herr Schlindwein, befürchteten, ausgebremst und eingeengt zu werden. Sie wurden beim Chef vorstellig und regten an, meine Konferenzreduzierungsoffensive zu unterbinden, was der Chef umgehend tat. Globalisierung und Neue Medien, so erläuterte er mir in einem Vieraugengespräch, machten die engmaschige Kommunikation erforderlich.
Bis heute habe ich meine fünf Leute in Verdacht, vor allem Frau Berlinguer-Strumpen und Herrn Schlindwein, täglich fünf Konferenzen nötiger gehabt zu haben als meine Firma: Es wurde dort fast ausschließlich Privates verhandelt, nie wurde nur eine so genannte Idee geäußert. Immer wieder wurden Privates und Politisches miteinander vermengt, ohne dass dies nur einen Hauch von Bedeutung für die Auftragslage der Abteilung Ausland gehabt hätte. Zum Beispiel referierte Frau Berlinguer-Strumpen einmal über die politische Situation in Sierra Leone und darüber, dass sie einen Kindersoldaten adoptiert habe. Sie stellte alles in einen Zusammenhang zur Globalisierung und spiegelte die Kindersoldatenadoption (Mikro) vor dem Hintergrund der Weltwirtschaftslage (Makro). Am Ende brach ihr wegen der Länge ihrer Ausführungen die Stimme weg. Ich denke, dass Frau Berlinguer-Strumpen inhaltlich nicht falsch lag, fand Ort und Zeitpunkt der Diskussion aber unpassend. Letztlich hielt und halte ich die Kollegin Frau Berlinguer-Strumpen für eine dumme Nuss und den Herrn Schlindwein für ihren Tambourmajor. Nun aber hatte der Chef klargestellt, dass es bei den fünf Konferenzen zu bleiben hatte. Also sollte es mir recht sein.
Unser Verkaufsschlager war der SnowThron M9, ein Validiertes Kühlketten-Palettenversandsystem. Damit lassen sich die Sachen bis zu einer Woche lang umhertransportieren, bei einer steten Temperatur von 2 bis 8 Grad. Fleisch, Fisch, Gemüse, Obst, Leichen, was Sie wollen. Dazu hatten wir das Kühlpaket SnowPackage im Angebot, das war der Mini in der SnowThron-Familie. Kühlketten müssen ihren Zweck erfüllen, wie Sie sich denken können. In Österreich hat man neulich herausgefunden, dass jedes zweite Stück Fleisch im Supermarkt besser nicht unter die Österreicher gebracht worden wäre. Man kann den Österreichern nicht vorwerfen, dass sie ihre Supermarkt-Kühltheken zu warm halten. Man kann den Österreichern aber vorwerfen, dass ihre Kühlketten nicht funktionieren. Mehr Verkeimtes als in Österreich finden Sie auf der ganzen Welt nicht, nicht einmal in Indien oder in Südamerika. Ich bin mir sicher, dass das Land Österreich bis in die mittleren Sedimentschichten komplett verkeimt ist. Kurz nach dem Schlachthof geht es in Österreich meist schon damit los, dass das Fleisch irgendwo in der Warteschleife hängt. Da ist es zu warm. Wenn ein Stück Fleisch einmal auf zehn Grad oder mehr erwärmt wurde, können Sie es nachher gefrieren, wie Sie wollen, keine Chance, die Keime sind drin.
Mit der Tötung von Keimen lässt sich immer mehr Geld verdienen. Vor allem, wenn Sie gute Angebote unterbreiten. Viele Länder haben in dieser Angelegenheit noch an sich zu arbeiten. Wenn man hier den deutschen Wissensvorsprung nutzt und dann noch preiswerte Angebote unterbreitet, hat man in Ländern, von denen wir noch hören werden, den Fuß in der Tür. Im Grunde genommen fehlt meinem Beruf aber ein tieferer Sinn. Kühlketten sind lediglich nützlich: den Kunden, der jeweiligen Volksgesundheit, der Firma, die gut damit verdient, und mir, der ich in dieser Firma gut damit verdient habe.
Die ganze Kühlkettenangelegenheit hatte für mich einfach auf der Hand gelegen. Es gab, als ich das Internat vor über 20 Jahren beendet hatte, keine Zweifel, dass ich mich zu einem Studium der eher technischen Dinge entschließen würde, denn die technischen Dinge fielen mir immer schon leicht. Hingegen dachte ich, dass man über die musischen Dinge zwar viel reden kann, aber niemand hat es je verstanden, mir die Bedeutung musischer Dinge einleuchtend zu erklären, weshalb ich es schon früh für sinnlos gehalten hatte, mich auf diesem Feld zu versuchen und etwa Literatur, Musik oder Kunst zu studieren. Das schadet nicht, da die Finger davonzulassen, zumindest beruflich.
Ich habe mich ohne jeden Zweifel mit meinen technischen Dingen oft gelangweilt. Es kann vorkommen, dass man die Umstände und Formeln von allem irgendwann kennt und sich in und mit allem einrichtet. Ich möchte behaupten, dass Langeweile und Desinteresse mich an vielen Tagen nahezu überwältigten. Es gab dann nichts mehr auf der großen Welt, was mich nicht langweilte, geschweige denn etwas, das mich interessierte. Es desinteressierte und langweilte mich alles, politische Aktionen und Nachrichten, Gut- wie Schlechtgemeintes, Tricks und Tipps, Gespräche mit Freunden und Gästen, Intrigen, Wochenmärkte, Zeitschriften mit Servicecharakter wie jene ohne, die Natur am Meer, in den Bergen, vor und in den Wäldern, Probleme anderer Länder, die bald auch unsere Probleme werden würden (Migration), Bekleidungsgeschäfte, Reisen, you name it – höchstens, dass mich das eine oder andere ein wenig unterhielt. Es war über die Jahre in Mode gekommen, sich zu langweilen. Schriftsteller beklagten in wöchentlichen Bulletins den müden Verlauf ihrer Tage und ließen sich dazu mit geschürzten Lippen fotografieren.
Nun langweilte mich aber auch die Mode, sich zu langweilen. Weder zelebrierte ich diese Langeweile, noch litt ich an ihr. Sie war schon früh ein Zustand gewesen, so wie das Wohnen oder Atmen oder Konferieren eher Zustände sind als Tätigkeiten, und wie gesagt, nur an manchen Tagen dachte ich, die Langeweile habe ein Ausmaß erreicht, das mich noch überwältigen könnte. Sah ich Alternativen? Andere haben mit einem Mal Kinder. Alles hat dann einen Sinn. Ich habe nichts gegen Kinder. Aber was sollte ich mit Kindern?
Viele Menschen, die eine Alternative zur manifesten Langeweile des Lebens herbeisehnen, begehen verhängnisvolle Fehler. Wir alle sind Geister, aber mit einer Tagesordnung. Revoltieren wir gegen die Tagesordnung, folgt die Strafe auf dem Fuße, und wir werden verweht und klappern vor Angst mit winzigen Geisterzähnen. In den Sphären verschwinden wir, und von weit her hört man unsere Klagen. So sehe ich das.
 
Sie werden in dieser Geschichte hier und da auch die Sicht von Santiago Möll und Victor Vitrac kennenlernen. Sie erfahren in einem gewissen Rahmen die Sicht von Mona und Piranda, wobei aber vor allem Mona fast nicht gesprochen hat, Sie werden es ja erleben. Sie werden kurz in einigen Städten und Ländern Station machen, aber stellen Sie sich das mit den Städten bitte nicht zu anschaulich vor. Länder, Landschaften und Leute hinterlassen bei mir nicht viel, ich kann es nicht ändern. Rätselhaft ist mir das Verhalten von Menschen, die in ein anderes Land fahren, um es sich anzusehen und die Landessitten zu studieren. Hatte ich Urlaub, bin ich natürlich in München geblieben, wo man schön an den See fahren kann und die Luft rein ist und wo man seine Ruhe hat und diese Sachen.
Das Reisen und das Ausland werden maßlos überschätzt. Ist man nur ein einziges Mal fort, fragt man sich schon, warum. Wenn Sie im Rotterdamer Hafen einen frittierten Fisch – einen Kibbeling – essen, kann es sein, dass Sie sich fragen, was die ganze Reise nach Rotterdam eigentlich sollte. Ich habe mich in Las Vegas gut amüsiert, aber dazu ist es ja auch da, das halte ich für einen fairen Vertrag und insgesamt für plausibler, als sich in irgendeinem absurden Land Einheimische anzusehen und mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Ich fragte mich das praktisch auf jeder Reise und kann Ihnen nicht vermitteln, wie ähnlich zum Beispiel die Böden der Flughäfen in Los Angeles, Bukarest oder Rotterdam riechen. Offenbar benutzen die Flughafenverwaltungen dasselbe Reinigungsmittel. Nur der Flughafen in Las Vegas ist geruchsneutral beziehungsweise er riecht minimal nach Filmentwicklungsflüssigkeit, ein erster Hinweis der Stadtverwaltung auf totale Künstlichkeit, konserviert vom glühenden Wüstensand Nevadas. Sonst ist alles gleich auf der Welt. Im Palasthotel in Bukarest können Sie die Air Condition ebenso wenig abstellen wie im Hilton in Rotterdam oder im Crescent in Beverly Hills. Die Air Condition pfeift die ganze Nacht ihr Lied, hier wie dort. Wenn Sie in Bukarest um zwei Uhr früh in der Rezeption anrufen, um zu fragen, wie sich die Air Condition abstellen lässt, kommt eine Stunde später ein Page in Ihr Zimmer und weiß nicht ein noch aus. Im Hilton in Rotterdam klopft ein Techniker an die Tür, stellt sich mit bloßen Füßen auf den Stuhl mit der frischen Wäsche, die Sie sich für den nächsten Tag bereitgelegt haben, schraubt oben das Gitter aus der Wand, stochert in der Mechanik herum und bekommt einen Schlag. Dann stößt der Holländer einen kehligen Laut aus, fällt vom Stuhl und muss in die Klinik. Im Crescent in Los Angeles erscheint wie die Sonne ein besonders freundlicher junger Mann und fragt Sie, ob Sie guter Stimmung und in Ordnung seien. Dann gibt er Ihnen eine Auswahl von Wolldecken, die Sie auch brauchen, denn während es in Los Angeles in einer Novembernacht draußen über 20 Grad Celsius hat, hatte es in meinem Zimmer im Crescent nur sieben Grad, das ist die Wahrheit, ich habe es selbst erlebt. Am nächsten Tag habe ich mir downtown einen Trailer gekauft und ihn an meinen Buick angeschlossen. Wenn Sie mit einem Wohnwagen in Kalifornien, Nevada und Arizona unterwegs sind, bestimmen Sie selbst, wie warm oder kalt es wird.
Vorgestern, bevor ich das alles hier nochmal Korrektur gelesen habe, bin ich in Beverly Hills am Crescent Drive zu Fuß in den Santa Monica Boulevard abgebogen und den Boulevard geradeaus hinuntergelaufen bis zum Pazifik und dem Santa Monica Pier. Ich dachte: Nun werde ich über die Holzplanken laufen, die Angler ignorieren, in den Pazifik springen und zwischen den Angelhaken hindurch weit hinausschwimmen, auf die hohe blaue See. In der Ferne sah man die Pazifikvögel auf dem Wasser wanken wie zufriedenes Leergut. Oh, glückliche Pazifikvögel. Und immer die Sonne. Am Pier sprang ich nicht in den Pazifik, aber ich habe im Pazifik ein Bad genommen, mich am Strand mit meinem Hemd abgetrocknet, und dann bin ich wieder hoch, in meinen Buick. Ich habe in meinem Wagen unter Palmen ein Schläfchen gehalten und geträumt. Ich habe geträumt, dass mich ein Segelschiff mitnimmt bis hoch nach Vancouver, ich sah mich am Ende dieses Traums alleine in der Sonne vor den Totempfählen des wunderschönen Stanley Parks der kanadischen Pazifikmetropole.
Ich habe Ihnen eine Geschichte über die Liebe in Aussicht gestellt. Also werde ich von Mona erzählen.
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2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.



3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.



4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.



5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.



TERMINATION

This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.



DISCLAIMER

The font software is provided "as is", without warranty of any kind, express or implied, including but not limited to any warranties of merchantability, fitness for a particular purpose and noninfringement of copyright, patent, trademark, or other right. In no event shall the copyright holder be liable for any claim, damages or other liability, including any general, special, indirect, incidental, or consequential damages, whether in an action of contract, tort or otherwise, arising from, out of the use or inability to use the font software or from other dealings in the font software.
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Copyright (c) 2013, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), with Reserved Font Names 'Alegreya Sans'



This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.

This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL



-----------------------------------------------------------

SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007

-----------------------------------------------------------



PREAMBLE

The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.



The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.



DEFINITIONS

"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.



"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).



"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).



"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.



"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.



PERMISSION & CONDITIONS

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:



1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.



2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.



3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.



4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.



5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.



TERMINATION

This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.



DISCLAIMER

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
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Copyright (c) 2011, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), 

with Reserved Font Names "Alegreya" "Alegreya SC"



This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.

This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL



-----------------------------------------------------------

SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007

-----------------------------------------------------------



PREAMBLE

The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.



The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.



DEFINITIONS

"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.



"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).



"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).



"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.



"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.



PERMISSION & CONDITIONS

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:



1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.



2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.



3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.



4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.



5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.



TERMINATION

This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.



DISCLAIMER

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
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Bitstream Vera Fonts Copyright

------------------------------



Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is

a trademark of Bitstream, Inc.





                                 Apache License

                           Version 2.0, January 2004

                        http://www.apache.org/licenses/



   TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND DISTRIBUTION



   1. Definitions.



      "License" shall mean the terms and conditions for use, reproduction,

      and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document.



      "Licensor" shall mean the copyright owner or entity authorized by

      the copyright owner that is granting the License.



      "Legal Entity" shall mean the union of the acting entity and all

      other entities that control, are controlled by, or are under common

      control with that entity. For the purposes of this definition,

      "control" means (i) the power, direct or indirect, to cause the

      direction or management of such entity, whether by contract or

      otherwise, or (ii) ownership of fifty percent (50%) or more of the

      outstanding shares, or (iii) beneficial ownership of such entity.



      "You" (or "Your") shall mean an individual or Legal Entity

      exercising permissions granted by this License.



      "Source" form shall mean the preferred form for making modifications,

      including but not limited to software source code, documentation

      source, and configuration files.



      "Object" form shall mean any form resulting from mechanical

      transformation or translation of a Source form, including but

      not limited to compiled object code, generated documentation,

      and conversions to other media types.



      "Work" shall mean the work of authorship, whether in Source or

      Object form, made available under the License, as indicated by a

      copyright notice that is included in or attached to the work

      (an example is provided in the Appendix below).



      "Derivative Works" shall mean any work, whether in Source or Object

      form, that is based on (or derived from) the Work and for which the

      editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications

      represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes

      of this License, Derivative Works shall not include works that remain

      separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,

      the Work and Derivative Works thereof.



      "Contribution" shall mean any work of authorship, including

      the original version of the Work and any modifications or additions

      to that Work or Derivative Works thereof, that is intentionally

      submitted to Licensor for inclusion in the Work by the copyright owner

      or by an individual or Legal Entity authorized to submit on behalf of

      the copyright owner. For the purposes of this definition, "submitted"

      means any form of electronic, verbal, or written communication sent

      to the Licensor or its representatives, including but not limited to

      communication on electronic mailing lists, source code control systems,

      and issue tracking systems that are managed by, or on behalf of, the

      Licensor for the purpose of discussing and improving the Work, but

      excluding communication that is conspicuously marked or otherwise

      designated in writing by the copyright owner as "Not a Contribution."



      "Contributor" shall mean Licensor and any individual or Legal Entity

      on behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and

      subsequently incorporated within the Work.



   2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of

      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,

      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable

      copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of,

      publicly display, publicly perform, sublicense, and distribute the

      Work and such Derivative Works in Source or Object form.



   3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of

      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,

      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable

      (except as stated in this section) patent license to make, have made,

      use, offer to sell, sell, import, and otherwise transfer the Work,

      where such license applies only to those patent claims licensable

      by such Contributor that are necessarily infringed by their

      Contribution(s) alone or by combination of their Contribution(s)

      with the Work to which such Contribution(s) was submitted. If You

      institute patent litigation against any entity (including a

      cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the Work

      or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct

      or contributory patent infringement, then any patent licenses

      granted to You under this License for that Work shall terminate

      as of the date such litigation is filed.



   4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the

      Work or Derivative Works thereof in any medium, with or without

      modifications, and in Source or Object form, provided that You

      meet the following conditions:



      (a) You must give any other recipients of the Work or

          Derivative Works a copy of this License; and



      (b) You must cause any modified files to carry prominent notices

          stating that You changed the files; and



      (c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works

          that You distribute, all copyright, patent, trademark, and

          attribution notices from the Source form of the Work,

          excluding those notices that do not pertain to any part of

          the Derivative Works; and



      (d) If the Work includes a "NOTICE" text file as part of its

          distribution, then any Derivative Works that You distribute must

          include a readable copy of the attribution notices contained

          within such NOTICE file, excluding those notices that do not

          pertain to any part of the Derivative Works, in at least one

          of the following places: within a NOTICE text file distributed

          as part of the Derivative Works; within the Source form or

          documentation, if provided along with the Derivative Works; or,

          within a display generated by the Derivative Works, if and

          wherever such third-party notices normally appear. The contents

          of the NOTICE file are for informational purposes only and

          do not modify the License. You may add Your own attribution

          notices within Derivative Works that You distribute, alongside

          or as an addendum to the NOTICE text from the Work, provided

          that such additional attribution notices cannot be construed

          as modifying the License.



      You may add Your own copyright statement to Your modifications and

      may provide additional or different license terms and conditions

      for use, reproduction, or distribution of Your modifications, or

      for any such Derivative Works as a whole, provided Your use,

      reproduction, and distribution of the Work otherwise complies with

      the conditions stated in this License.



   5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,

      any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work

      by You to the Licensor shall be under the terms and conditions of

      this License, without any additional terms or conditions.

      Notwithstanding the above, nothing herein shall supersede or modify

      the terms of any separate license agreement you may have executed

      with Licensor regarding such Contributions.



   6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade

      names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,

      except as required for reasonable and customary use in describing the

      origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file.



   7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or

      agreed to in writing, Licensor provides the Work (and each

      Contributor provides its Contributions) on an "AS IS" BASIS,

      WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or

      implied, including, without limitation, any warranties or conditions

      of TITLE, NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A

      PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the

      appropriateness of using or redistributing the Work and assume any

      risks associated with Your exercise of permissions under this License.



   8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory,

      whether in tort (including negligence), contract, or otherwise,

      unless required by applicable law (such as deliberate and grossly

      negligent acts) or agreed to in writing, shall any Contributor be

      liable to You for damages, including any direct, indirect, special,

      incidental, or consequential damages of any character arising as a

      result of this License or out of the use or inability to use the

      Work (including but not limited to damages for loss of goodwill,

      work stoppage, computer failure or malfunction, or any and all

      other commercial damages or losses), even if such Contributor

      has been advised of the possibility of such damages.



   9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing

      the Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer,

      and charge a fee for, acceptance of support, warranty, indemnity,

      or other liability obligations and/or rights consistent with this

      License. However, in accepting such obligations, You may act only

      on Your own behalf and on Your sole responsibility, not on behalf

      of any other Contributor, and only if You agree to indemnify,

      defend, and hold each Contributor harmless for any liability

      incurred by, or claims asserted against, such Contributor by reason

      of your accepting any such warranty or additional liability.



   END OF TERMS AND CONDITIONS



   APPENDIX: How to apply the Apache License to your work.



      To apply the Apache License to your work, attach the following

      boilerplate notice, with the fields enclosed by brackets "[]"

      replaced with your own identifying information. (Don't include

      the brackets!)  The text should be enclosed in the appropriate

      comment syntax for the file format. We also recommend that a

      file or class name and description of purpose be included on the

      same "printed page" as the copyright notice for easier

      identification within third-party archives.



   Copyright [yyyy] [name of copyright owner]



   Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the "License");

   you may not use this file except in compliance with the License.

   You may obtain a copy of the License at



       http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0



   Unless required by applicable law or agreed to in writing, software

   distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,

   WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied.

   See the License for the specific language governing permissions and

   limitations under the License.
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SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
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PREAMBLE

The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide

development of collaborative font projects, to support the font creation

efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and

open framework in which fonts may be shared and improved in partnership

with others.



The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and

redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The

fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, 

redistributed and/or sold with any software provided that any reserved

names are not used by derivative works. The fonts and derivatives,

however, cannot be released under any other type of license. The

requirement for fonts to remain under this license does not apply

to any document created using the fonts or their derivatives.



DEFINITIONS

"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright

Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may

include source files, build scripts and documentation.



"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the

copyright statement(s).



"Original Version" refers to the collection of Font Software components as

distributed by the Copyright Holder(s).



"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting,

or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the

Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a

new environment.



"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical

writer or other person who contributed to the Font Software.



PERMISSION & CONDITIONS

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining

a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify,

redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font

Software, subject to the following conditions:



1) Neither the Font Software nor any of its individual components,

in Original or Modified Versions, may be sold by itself.



2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled,

redistributed and/or sold with any software, provided that each copy

contains the above copyright notice and this license. These can be

included either as stand-alone text files, human-readable headers or

in the appropriate machine-readable metadata fields within text or

binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.



3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font

Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding

Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as

presented to the users.



4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font

Software shall not be used to promote, endorse or advertise any

Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the

Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written

permission.



5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole,

must be distributed entirely under this license, and must not be

distributed under any other license. The requirement for fonts to

remain under this license does not apply to any document created

using the Font Software.



TERMINATION

This license becomes null and void if any of the above conditions are

not met.



DISCLAIMER

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,

EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF

MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT

OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE

COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,

INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL

DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING

FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM

OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.




Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.

Glyphs imported from Arev fonts are (c) Tavmjong Bah (see below)





Bitstream Vera Fonts Copyright

------------------------------



Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is

a trademark of Bitstream, Inc.



Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy

of the fonts accompanying this license ("Fonts") and associated

documentation files (the "Font Software"), to reproduce and distribute the

Font Software, including without limitation the rights to use, copy, merge,

publish, distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit

persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to the

following conditions:



The above copyright and trademark notices and this permission notice shall

be included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.



The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular

the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and

additional glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts

are renamed to names not containing either the words "Bitstream" or the word

"Vera".



This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or Font

Software that has been modified and is distributed under the "Bitstream

Vera" names.



The Font Software may be sold as part of a larger software package but no

copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.



THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS

OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,

FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,

TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME

FOUNDATION BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING

ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES,

WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF

THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE

FONT SOFTWARE.



Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome

Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or

otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software

without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream

Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot

org.



Arev Fonts Copyright

------------------------------



Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.



Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining

a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and

associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce

and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,

including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,

distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit

persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to

the following conditions:



The above copyright and trademark notices and this permission notice

shall be included in all copies of one or more of the Font Software

typefaces.



The Font Software may be modified, altered, or added to, and in

particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be

modified and additional glyphs or characters may be added to the

Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either

the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".



This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts

or Font Software that has been modified and is distributed under the 

"Tavmjong Bah Arev" names.



The Font Software may be sold as part of a larger software package but

no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by

itself.



THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,

EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF

MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT

OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL

TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,

INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL

DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING

FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM

OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.



Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not

be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other

dealings in this Font Software without prior written authorization

from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free

. fr.



TeX Gyre DJV Math

-----------------

Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.



Math extensions done by B. Jackowski, P. Strzelczyk and P. Pianowski

(on behalf of TeX users groups) are in public domain.



Letters imported from Euler Fraktur from AMSfonts are (c) American

Mathematical Society (see below).

Bitstream Vera Fonts Copyright

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera

is a trademark of Bitstream, Inc.



Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy

of the fonts accompanying this license (“Fonts”) and associated

documentation

files (the “Font Software”), to reproduce and distribute the Font Software,

including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,

distribute,

and/or sell copies of the Font Software, and to permit persons  to whom

the Font Software is furnished to do so, subject to the following

conditions:



The above copyright and trademark notices and this permission notice

shall be

included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.



The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular

the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and

additional

glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts are

renamed

to names not containing either the words “Bitstream” or the word “Vera”.



This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or

Font Software

that has been modified and is distributed under the “Bitstream Vera”

names.



The Font Software may be sold as part of a larger software package but

no copy

of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.



THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED “AS IS”, WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS

OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,

FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,

TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME

FOUNDATION

BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL,

SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN

ACTION

OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR

INABILITY TO USE

THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the names of GNOME, the GNOME

Foundation,

and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or otherwise to promote

the sale, use or other dealings in this Font Software without prior written

authorization from the GNOME Foundation or Bitstream Inc., respectively.

For further information, contact: fonts at gnome dot org.



AMSFonts (v. 2.2) copyright



The PostScript Type 1 implementation of the AMSFonts produced by and

previously distributed by Blue Sky Research and Y&Y, Inc. are now freely

available for general use. This has been accomplished through the

cooperation

of a consortium of scientific publishers with Blue Sky Research and Y&Y.

Members of this consortium include:



Elsevier Science IBM Corporation Society for Industrial and Applied

Mathematics (SIAM) Springer-Verlag American Mathematical Society (AMS)



In order to assure the authenticity of these fonts, copyright will be

held by

the American Mathematical Society. This is not meant to restrict in any way

the legitimate use of the fonts, such as (but not limited to) electronic

distribution of documents containing these fonts, inclusion of these fonts

into other public domain or commercial font collections or computer

applications, use of the outline data to create derivative fonts and/or

faces, etc. However, the AMS does require that the AMS copyright notice be

removed from any derivative versions of the fonts which have been altered in

any way. In addition, to ensure the fidelity of TeX documents using Computer

Modern fonts, Professor Donald Knuth, creator of the Computer Modern faces,

has requested that any alterations which yield different font metrics be

given a different name.



$Id$






